
Das Excipial®-Hautschutzprogramm
für arbeitende Hände.
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Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,

die gesunde Haut erfüllt lebenswichtige Barriere- und Schutz-
funktionen und verfügt über ein wirksames Reparatursystem 
gegen äußere Einflüsse und Schadstoffe. Werden die Regenera-
tionsmechanismen der Haut jedoch zu stark strapaziert, können 
Schutz- und Barrierefunktionen nur noch unzureichend erfüllt 
werden. Schadstoffe können eindringen und Hauterkrankungen 
hervorrufen. In diesem Zusammenhang stellt das Ekzem eine der 
häufigsten behandlungsbedürftigen Hauterkrankungen dar. Es 
handelt sich dabei um akut bis chronisch verlaufende entzündliche 
Reaktionen der Haut, die oft durch äußere (exogene) Faktoren 
hervorgerufen werden.

Wie Sie Ihre Hände wirksam schützen und pflegen, erfahren Sie 
in dieser Broschüre.

Ihr Excipial®-Team der Spirig Pharma GmbH

Das Hauptproblem liegt auf der Hand!

Im Berufsleben ebenso wie im Haushalt, aber auch in der Frei-
zeit, ist die Haut der Hände besonderen Strapazen ausgesetzt. 
Mechanische Beanspruchung und reizende Substanzen sind 
erklärte Feinde der Hautgesundheit. Handschutz hat Priorität! 
Da das Tragen von Schutzhandschuhen häufig nicht möglich 
ist, bzw. selbst zu Hautreizungen (z.B. Latexhandschuhe) führt, 
sind geeignete topische Maßnahmen indiziert. Wobei hier nicht 
ausschließlich auf den Hautschutz, sondern auch auf hautphysi-
ologisch gerechte Reinigung und entsprechende Regeneration 
geachtet werden muss. Hier ist ein Hautschutz-Konzept mit 
aufeinander abgestimmten Komponenten gefragt.
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Anwendung:

Vor Arbeitsbeginn
und nach Pausen

Dauerhafter Schutz vor Wasser, Reinigungs- und Wasch-
mitteln sowie wassermischbaren Kühlschmiermitteln

• mit einzigartigem Schutzsystem

• nicht fettend 

• ohne Duft- und Konservierungsstoffe

• mit Feuchthaltefaktor

• sehr gut verträglich

• höchste Anwenderzufriedenheit

Spezifischer Hautschutz

Hautschutz bedeutet das Vermeiden des Hautkontaktes mit einem 
Schadstoff. Wenn das Tragen von Handschuhen nicht oder nur 
unzureichend möglich ist, sollte regelmäßig eine spezifische Haut-
schutzcreme verwendet werden. Hautschutzprodukte können nicht 
generell gegen alle schädigenden Substanzen wirken. Zum Schutz 
der Haut vor Reinigungsmitteln dienen auch heute noch meistens 
wasserunlösliche, fettende Salben. Gerade diese Salben werden 
jedoch oft nicht regelmäßig verwendet, da sie einen Fettfilm oder 
Abdrücke hinterlassen und den Griff beeinträchtigen.
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Extra milde Reinigung belasteter Hände

• für leichte bis mittelstarke Verschmutzungen

• mit waschaktiven Substanzen auf Zuckerbasis

• mit Feuchthaltefaktor

• ohne Lösungsmittel, ohne Reibemittel

• ohne Duft- und Farbstoffe

• nachgewiesene Verträglichkeit

Angepasste Hautreinigung

Hautreinigung ist die Basis für eine erfolgreiche Umsetzung von 
Hautschutzmaßnahmen! Hautschutz- bzw. Hautpflegecremes 
können nur dann optimal wirken, wenn Verschmutzungen und 
Schadstoffe zuvor entfernt wurden. Die Hautreinigung sollte mög-
lichst schonend erfolgen und dem Verschmutzungsgrad angepasst 
sein. Die Haut darf durch das angewendete Produkt nicht zusätzlich 
ausgetrocknet oder sogar angegriffen werden. Wenn möglich, 
sollte deshalb auf Produkte mit Reibe- oder Lösungsmitteln ver-
zichtet werden. Vorteilhaft ist die Anwendung milder waschaktiver 
Substanzen, da hiermit die Hautverträglichkeit optimiert und der 
pH-Wert auf die Haut eingestellt werden kann.

Anwendung:

Vor Gebrauch einer Hautschutz-
oder Hautpflegecreme sowie
nach Bedarf
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Excipial Repair® sensitive
Aktive Regeneration empfindlicher, angegriffener Hände

•	enthält Vitamin B3
	 und Provitamin B5

•	mit Jojobaöl und
	 Feuchthaltefaktor

•	ohne Duftstoffe

•	lipidreich und doch
	 nicht fettend

Excipial Repair®

Aktive Regeneration belasteter Hände

•	mit Nachtkerzensamenöl, Jojobaöl und Feuchthaltefaktor

•	sehr gute Verträglichkeit, umfangreich dokumentiert

•	lipidreich und doch nicht fettend

Anwendung:

Nach der Arbeit
und über Nacht

Regenerierende Hautpflege

Belastete Haut benötigt aktive Regeneration, um sich von der 
Einwirkung von Schadstoffen zu erholen und die natürliche Bar-
rierefunktion wieder herzustellen. Pflegeprodukte erhöhen die 
Belastbarkeit und Leistungsfähigkeit der Haut. Glycerin verbessert 
die Hautfeuchtigkeit und stärkt die Regeneration der Hornschicht. 
Zur Korrektur der Barriereschädigung werden Omega-Fettsäuren 
z. B. aus Nachtkerzensamenöl und Jojobaöl, das zusätzlich die 
Elastizität der Haut erhöht, eingesetzt. Durch die Kombination 
von Pflegekomponenten und Feuchthaltefaktoren werden die 
Erholungsphasen der Haut unterstützt und die natürliche Schutz-
funktion verstärkt.
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Wer ist besonders gefährdet?

Abhängig von verschiedenen Berufsgruppen finden sich Hand- 
ekzeme vor allem bei Arbeiten im Feuchtbereich, wie bei Haus-
frauen, im Friseurhandwerk, in Reinigungs-, Heil- und Pflegebe-
rufen. Betroffen sind vor allem Personen mit der Veranlagung 
zu Allergien, da deren Haut ohnehin empfindlicher gegenüber 
äußeren Belastungen und in stärkerem Maße sensibel reagiert. 
Aber auch die nicht-vorbelastete, normale Haut ist gefährdet. 
Wenn die wiederholte äußere Belastung das Reparaturvermögen 
der Haut übersteigt, wird auch normale Haut geschädigt.

Welche Substanzen können zu Handekzemen führen?

Waschaktive Substanzen (insbesonderere Spül- und Reinigungs-
mittel sowie Seifen), aber auch Desinfektionsmittel und Wasser 
selbst sind als Auslöser für Handekzeme in Beruf und Haushalt weit 
verbreitet. Bei bestimmten Berufen erweitert sich das Spektrum 
um Lösungsmittel und spezielle Allergene, wie Konservierungs-, 
Aroma- und Farbstoffe bei Bäckern oder Haarfarben, Dauer- 
wellen- und Fixiermittel im Friseurhandwerk.

Wie sieht ein Handekzem aus?

Erste Anzeichen für ein Abnutzungsekzem sind Hauttrockenheit, 
Rötung, Bläschen, kleine Einrisse, Brennen und zunehmender 
Juckreiz vor allem an den Hand- und Fingerrücken sowie den 
Unterarmen. Im späteren Stadium sind auch die Handinnen- 
flächen betroffen.

Wie können Schädigungen der Hände
verhindert werden?

An erster Stelle steht das Vermeiden des Hautkontaktes mit dem 
Schadstoff, z. B. durch das Tragen von Handschuhen. Ist dies 
nicht oder nur unzureichend möglich, sollten - auch wenn die 
Haut gesund ist - regelmäßig geeignete Hautschutzmaßnahmen 
ergriffen werden.

Fragen & Antworten



Verteilen Sie das Hautschutz- oder Pflegeprodukt auf dem Handrücken. Reiben 
Sie zunächst Ihre Handrücken gegeneinander und massieren Sie das Präparat an-
schließend sorgfältig in die Hände ein. Vergessen Sie dabei nicht die Fingerspitzen, 
die Fingerzwischenräume und die Handgelenke.

Das Excipial®-Hautschutz-Konzept erhalten Sie in Ihrer Apotheke.

Spirig Pharma GmbH · Schertlinstraße 27 · 86159 Augsburg
Tel. 0821 / 71003-0 · Fax 0821 / 71003-399
www.spirig-pharma.de · info@spirig-pharma.de
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Richtige Anwendung

Hautschutz muss konsequent betrieben werden, um wirksam sein 
zu können. Hautschutzmaßnahmen sollten daher nicht nur im Beruf, 
sondern auch im Haushalt und in der Freizeit durchgeführt werden!

Schutz:
Excipial Protect®

Nach der Reinigung
ein Hautschutzprodukt
verwenden

Pflege:
Excipial Repair® oder 
Repair® sensitive
Nach der Arbeit ein
Pflegeprodukt auftragen

Reinigung:
Excipial Clean®

Haut sorgfältig
reinigen und
abtrocknen

Hautschutz mit Konzept: Excipial®


